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FÜR
SIE GELESEN

Anne
Morrow Lindbergh:

Die Hochzeit

CS
dtv-g roßdruck

Neue DTV-Grossdruckbücher

(siehe ZL 5/78) DTV-Reihe 2500—2525
zu Fr. 4.80—7.80, /'e nach Se/7enza0/
(Deutscher TaschenöucOi/er/ag,
Münche/ij

Wieder sind ein paar neue DTV-Taschen-
bûcher im Grossdruck erschienen, die sich

hervorragend als kleines Mitbringsel zu einer
Einladung, im Spital oder im Altersheim eig-
nen. Wir greifen ein paar Titel heraus, die
uns gerade besonders angesprochen haben.

2510 Die Hochzeit
Anne Morrow Lindbergh
Die Autorin schildert die grosse Hochzeit
der ältesten Tochter einer amerikanischen
Familie, die in gut bürgerlichem Rahmen
stattfindet. Während der Traupredigt schwei-
fen die Gedanken der Gäste zu ihren eigenen
Ehen und Geschichten ab, was eine bunte
Palette von Konflikten und Beziehungen er-
gibt.

2513 Das Stuttgarter Hutzelmännlein
Eduard Mörike
Die Geschichte vom Schuhmacher Seppe,
dem das kleine Männlein ein Hutzelbrot
schenkt, das immer wieder nachwächst, hat
seit über 130 Jahren mit seiner Volkstüm-
lichkeit und zarten Poesie viele Generationen
erfreut. Lesen Sie es vor dem Einschlafen
einmal Ihren Enkeln vor, sie werden es auch
heute noch lieben.

2522 Siateh die Geiss
2523 Als Schlemihl nach Warschau ging
Isaac B. Singer
Diese beiden herrlichen Bücher voller phan-
tastischer Geschichten aus Galizien, die der
aus Warschau stammende Singer erzählt,
sind Kleinkunstwerke eines jiddischen Dich-
ters, der 1978 für sein Gesamtwerk den No-
beipreis erhielt. Die liebenswürdigen Illu-
strationen zeichnete Maurice Sendak.

2525 Namen, die keiner mehr nennt
Marion Gräfin Dönhoff
Die Autorin berichtet ohne Sentimentalität
von dem verlorenen Ostpreussen vor 1945,
aus dem sie mit Tausenden von andern
Flüchtlingen nach dem Einmarsch der Roten
Armee fliehen musste: Erinnerungen an ein
«fernes Land».
Noch manch anderes Buch dieser DTV-
Reihe liegt für die Leser bereit, die sich nur
freuen können über dieses schön gemachte,
preiswerte Angebot von Köstlichkeiten der
Weltliteratur. m/c

Internationaler Kongress mit
Fachausstellung über praktische und angewandte
Naturheilkunde

Basel 28.8.-2.9.1979

In den Hallen der
Schweizer Mustermesse

Isaac B. Singer:
Zlateh die Geiß

und
andere Geschichten
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Hebel-Brevier
(Werder Ver/ag, 272 S., Fr. 19.80,)

Dieses Brevier enthält eine Auswahl der
besten und schönsten Geschichten Johann
Peter Hebels aus dem «Schatzkästlein des

Rheinischen Hausfreundes» und einige ale-
mannische Gedichte. Der liebenswerte Ka-
lendermann versteht es, mit verschmitzter
Lebensfreude und feinem Humor die Unzu-
länglichkeiten des Lebens aufzuzeigen. Seine
Gestalten ergeben ein kleines Welttheater, in
dem der Dichter mit einem ausgeprägten
Rechtsempfinden das Gute lobt und das
Schlechte tadelt. Dazu hat Fritz Fischer die
altvertrauten Gestalten in über hundert fei-
nen Federzeichnungen dem Leser nahege-
bracht. /s

Gerhard Leibold
Gesund und fit durch Kneipp-Kur
zu Hause
(Hädec/ce-l/er/ag, 87 S., Fr. 9.80,)

Der Verfasser, Leiter eines Instituts für Na-
turheilkunde, beschreibt die Möglichkeit der
Wasseranwendung nach Kneipp. Die Wickel,
Auflagen, Güsse, Bäder und Dämpfe werden
durch viele Zeichnungen erklärt. Für die
wichtigsten Krankheiten werden nebst den

Wasseranwendüngen auch die Heilkräuter
genannt, die durch Hinweise auf eine ge-
sunde Lebensführung durch Gymnastik,
Sport, Sonnenbäder und Vollwertkost er-
gänzt werden. Erfreulicherweise ist der Ver-
fasser kein fanatischer Apostel; er bietet na-
türliche Methoden an, die heute ja immer
aktueller werden. R/c.

Bestellcoupon
Einsenden an «Zeitlupe», Postfach, 8027 Zürich
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(Keine Ansichtssendungen)
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Die Auslieferung erfolgt durch
Impressum Buchservice, Dietikon

Das sehr bewährte
Originalpräparat

Spezial-Nerventee Valviska ^
beruhigt vortrefflich

Herz und Nerven, bringt wohl-
tuenden Schlaf. Sie fühlen
sich anderntags ausgeruht

und guter Laune. Wirksam bei

nervös-bedingten Magen- und
Darmbeschwerden.

VALVISKA
BERUHIGUNGSMITTEL

Fr. 3.30
Fr. 5.50

75 g
150 g

in Apotheken und Drogerien
35
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